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Themenbeschreibung 

     

Aufgabenstellung 

Bei der Charakterisierung von Werkstoffen werden physikalische Kenngrößen häufig separat durch 
Experimente ermittelt. Ein Beispiel hierfür sind die elastischen Konstanten eines Einkristalls. Diese 
Konstanten sind jedoch nicht unabhängig voneinander; ihre Zusammenhänge sind physikalisch bekannt. 
Die getrennte Bestimmung kann daher zu inkonsistenten Ergebnissen führen. 

Ziel der Arbeit ist die Entwicklung und Implementierung einer Optimierungsmethode unter Berücksichtigung 
physikalischer Nebenbedingungen. Dadurch können die bekannten physikalischen Abhängigkeiten bei der 
Auswertung berücksichtigt werden, um konsistente und optimierte Ergebnisse aus experimentellen Daten 
zu erhalten. Als Beispiel dient die Bestimmung der elastischen Konstanten eines Einkristalls. 

Hierfür soll ein Optimierungsalgorithmus umgesetzt werden, der diese Zusammenhänge als 
Nebenbedingungen integriert. 

Verschiedene Optimierungsalgorithmen sollen aus der Literatur bewertet und getestet werden. Die 
Umsetzung des Algorithmus erfolgt in einer geeigneten Programmiersprache (z. B. Python). Durch die 
Anwendung des Optimierers auf bereits gemessene Versuchsdaten, sollen die verschiedenen Algorithmen 
untereinander sowie im Vergleich zu herkömmlichen Methoden bewertet werden. 
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